
Integration gewinnt

des Hessen ist durch ihre Herkunft
und Erfahrungen als langjährige Ka-
pitänin des 1. FFC Frankfurt sowie Di-
plom-Pädagogin ein Vorbild für alle
Schülerinnen, die an den Auswahl-
veranstaltungen teilnahmen.

Bei den einzelnen Trainingsstatio-
nen halfen, neben Nia Künzer, wei-
tere FFC-Akteurinnen: Da machten
die Mädchen große Augen, als
Weltmeisterin und WM-Botschafte-
rin der Stadt Frankfurt Sandra Smi-
sek sowie FFC-Mittelfeldspielerin
Meike Weber und FFC-Defensiv-
spielerin Karolin Thomas ihnen
zeigten, wie man die einzelnen
Übungen richtig macht. Darüber
hinaus sammelten die Schülerinnen an den je-
weiligen Stationen Punkte und die fünf Best-
platzierten gewannen die Teilnahme an einem
der Sommerferienkurse der Mädchenfußball-
schule des 1. FFC Frankfurt, die vom 6. Juli bis
13. August 2010 im Frankfurter Stadion am
Brentanobad stattfinden werden.

Den Start machte die Ernst-Reuter-Grundschule
in Offenbach, wo das Trainerteam am Mon-
tag, dem 26. April 2010, zum ersten Mal den
Trainingsparcours aufbaute. Bereits am darauf-
folgenden Tag gastierte die FFC-Delegation
bei der Schillerschule in Rüsselsheim und am
Freitag, dem 30. April 2010, beendete der Be-
such an der Geschwister-Scholl-Grundschule in
Wetzlar die erste Veranstaltungsreihe. Sämtli-
che Events wurden von der ehemaligen FFC-
Bundesligaspielerin und Sportlichen Leiterin
der FFC-Mädchenfußballschule Louise Hansen
organisiert.

Der 1. FFC Frankfurt hat mit Unterstützung
von Lotto Hessen ein erfolgreiches Mäd-

chenfußball-Schulprojekt an drei ausgewählten
hessischen Schulen gestartet. Unter dem Motto
„Integration gewinnt” wird die gemeinsame
Kampagne - auch in Zusammenarbeit mit „bal-
lance hessen” - für Schülerinnen im Alter von
acht bis zehn Jahren aus sozialen Brennpunk-
ten hessischer Städte angeboten, um im Mäd-
chen- und Frauenfußball erste Erfahrungen zu
sammeln und integrativ an der steigenden Be-
deutung der beliebtesten Mannschaftssportart
bei Frauen teilzuhaben.

Die bis zu 45 Teilnehmerinnen an den jeweili-
gen Standorten waren begeistert von der
sportlichen Ablenkung vom Schulalltag. Die
Veranstaltungen wurden an drei ausgesuchten
hessischen Grundschulen durchgeführt, die
eine hohe Anzahl an Schülerinnen mit Migra-
tionshintergrund aufweisen und als Gesicht der
Kampagne, sowie bei allen drei Events auch
direkt vor Ort, fungierte keine Geringere als
Nia Künzer, Weltmeisterin und Torschützin des
Golden Goals im WM-Finale 2003. Die in
Botswana, auf dem afrikanischen Kontinent,
geborene heutige WM-Botschafterin des Lan-

Beim abschließenden Pressetalk an der Wetz-
larer Geschwister-Scholl-Schule, der von hr-
Moderator Werner Damm geleitet wurde, ha-
ben Dr. Heinz-Georg Sundermann, Geschäfts-
führer von Lotto Hessen, Weltmeisterin Nia
Künzer und FFC-Manager Siegfried Dietrich
einvernehmlich zugesagt, die Eventreihe auch
im WM-Jahr fortzuführen.

Unter dem Motto „Integration gewinnt“
veranstaltet der 1. FFC Frankfurt
mit der Unterstützung von Lotto Hessen
ein Mädchenfußball-Schulprojekt

Nia Künzer, 6 x Deutsche Meisterin, 7 x Deutsche Pokal-siegerin und Weltmeisterin 2003 im Frauenfußball,unterstützt die Aktion „Integration gewinnt“.Rassismus und Gewalt dürfen in dieser Welt keinen Platz haben.

Integration gewinnt.
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